
Gangolf Lohner erhielt die Goldene Ehrennadel des SSB Dortmund und Ralf von 
Gratowski die Silberne Ehrennadel 

Der Jugendtag der Sportjugend war genau das richtige Gremium für die Ehrung von zwei 
ehrenamtlich Tätigen der Sportjugend Dortmund und ihre Auszeichnung für ihre verdienstvolle 
Tätigkeit für den Dortmunder Sport. Gangolf Lohner erhielt die Goldene Ehrennadel des SSB 
Dortmund und Ralf von Gratowski die Silberne Ehrennadel. 

Gangolf Lohner tauchte dabei schon vor 37 Jahren in Protokollen der Sportjugend Dortmund 
auf. Der damalige Vorsitzende der Sportjugend Peter Kaesler schlug 1985 vor, Gangolf Lohner 
in den Jugendausschuss (heute Jugendvorstand) zu berufen. 1986 kam es dann zur Berufung. 
Ab 14.04.1986 erhielt er das Ressort Fan-Projekt im Sportjugendausschuss. Gangolf Lohner 
gehörte bis zum 30.09.2006 dem Jugendvorstand der Sportjugend an und hatte seinen 
Schwerpunkt immer im Bereich der sozialen Jugendarbeit im Sport. 

Am 03.09.1987 wurde das Fan-Projekt gegründet und Gangolf wurde dort zum Beisitzer 
gewählt. Ab 2002 wurde er dort als Vertreter der Sportjugend zum Schatzmeister gewählt. 
Dieses Amt ging dann 2008 an den heutigen stellvertretenden Vorsitzenden des SSB 
Dortmund Kurt Schweinert über. 

Bis heute mit nur kurzer Unterbrechung gehört er dem Lehrgangsteam der Sportjugend 
Dortmund/des SSB Dortmund insbesondere für die Übungsleiter*innen-Ausbildung mit dem 
Profil Kinder und Jugendliche und sportartübergreifend an. 

Er prägte die Lehrarbeit der Sportjugend Dortmund maßgeblich. Die Jugendleiter*innen-
Übungsleiter*innen-Ausbildung, in den 90iger Jahren noch als 180-stündige Ausbildung 
durchgeführt, wurde von ihm mit dem damaligen Vorsitzenden der Sportjugend Dieter 
Gohmann und der Bildungsreferentin Regina Büchle durchgeführt. Die meisten 
Jugendvorstandsmitglieder u. a. auch der heutige Vorsitzende der Sportjugend Holger 
Maurer wurden von ihm ausgebildet. 

Besonders lagen ihm die „Abenteuersport Draußen-Maßnahmen „R-A-U-S“ am Herzen, die 
als Fortbildung angeboten wurden. Die Fortbildung wurde mit Übernachtung im Freien im 
Wald in der Eifel und im Hunsrück durchgeführt.  
Gangolf Lohner besaß auch eine entsprechende Abenteuer- und Erlebnissport-Lizenz  

Ralf von Gratowski ist schon in den 90iger Jahren als Fachschaftsvertreter für Judo im 
Jugendausschuss der Sportjugend aktiv. 

2005 übernahm er im SSB eine Zeit lang (auch 2006) die ehrenamtliche Position als Referent 
für Öffentlichkeitsarbeit. Zusätzlich unterstützte er die Geschäftsstelle häufig im Bereich IT. 

Anfang 2007 wurde Ralf in den Jugendvorstand der Sportjugend für den Bereich Jugendring 
berufen. Er tritt damit die Nachfolge von Dirk Geiseler an. 

2008 wird er zum stellvertretenden Vorsitzenden der Sportjugend Kinder- und Jugendpolitik 
gewählt und hatte dieses Amt bis zum Jugendtag inne. Er legte das Amt jetzt in jüngere Hände 
von Jana Lewandowski, wird aber weiterhin als Beauftragter für den Jugendring und damit für 
die Kinder- und Jugendpolitik dem Jugendvorstand erhalten bleiben 

Ralf begleitete insbesondere die Projekte Politbrunch bzw. BBQ und die Fahrten mit jungen 
Ehrenamtlern nach Berlin (2010), Brüssel (2013) und kürzlich noch den Landtagsbesuch nach 
Düsseldorf  

Im Jugendring gehörte er ab 2007 dem Vorstand als Beisitzer an. Inzwischen ist er im 
Jugendring für die Finanzen zuständig. 



Die Ehrung führten der Geschäftsführer des SSB Dortmund Mathias Grasediek, der 
Vorsitzende der Sportjugend Holger Maurer und die stellvertretende Vorsitzende die 
Bildungsreferentin Regina Büchle durch. 

Auch im Verein und für ihre Fachschaft Judo waren beide Personen überaus aktiv. 

 


